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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TuS Harenberg : TK Berenbostel II 
Sonntag, 05.02.2023, 14:00 Uhr

Jonack beendet mit Sieg das Spiel

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TuS Harenberg hat der TK Berenbostel II am Sonntag in
weniger als 140 Minuten zwei Punkte in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 gesammelt. Beim
TuS Harenberg lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 13:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass der TuS Harenberg mit 3 und der TK Berenbostel II mit einem Ersatzspieler antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Aschemann / Schenkel in ihrem Doppel
gegen Jonack / Schuldhaus etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch
zum 3:2-Erfolg gratulieren. Nienburg / Böhmer gegen Schaper / Ernst hieß das nächste Spiel und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Fünf Sätze beharkten sich Langer / Herre und Buschmann / Weinert, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Die siegbringende Taktik fehlte
Olaf Aschemann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Eike Buschmann von Beginn an und konnte
somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier
hätte eher erwarten können. 10:12, 11:7, 11:9, 10:12, 6:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels,
als Frank Schenkel und Peter Jonack sich am Tisch gegenüber standen. Das war nichts für
schwache Nerven. Wenig später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. In toller Verfassung präsentierte sich Oliver Nienburg im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Stefan Ernst.
Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Erik Langer gegen Timo Schaper
dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte nachfolgend Joachim Herre bei seiner Niederlage gegen Christian Schuldhaus.
Beim 6:11, 1:11, 4:11 gegen Florian Weinert fand Mark Böhmer von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TuS Harenberg und
des TK Berenbostel II in die Box. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten
verlor Olaf Aschemann sein Spiel gegen Peter Jonack letztlich mit 1:3. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2023 gegen
den MTV Herrenhausen, während der TK Berenbostel II am 10.02.2023 gegen den SV Velber antritt.

 Statistik:
 TuS Harenberg

Doppel: Aschemann / Schenkel 0:1, Nienburg / Böhmer 0:1, Langer / Herre 0:1 
Einzel: O. Aschemann 0:2, F. Schenkel 0:1, O. Nienburg 0:1, E. Langer 1:0, J. Herre 0:1, M. Böhmer
0:1 

 TK Berenbostel II
Doppel: Schaper / Ernst 1:0, Jonack / Schuldhaus 1:0, Buschmann / Weinert 1:0 
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Einzel: P. Jonack 2:0, E. Buschmann 1:0, T. Schaper 0:1, S. Ernst 1:0, F. Weinert 1:0, C.
Schuldhaus 1:0


